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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberfranken-West)

TSV Schesslitz : SpVgg 1927 Trunstadt 
Freitag, 17.02.2023, 20:00 Uhr

Kurzidim fixiert zwei Punkte für den TSV Schesslitz

Überlegen mit 9:1 setzte sich das Heimteam der Mannschaft vom TSV Schesslitz am Freitagabend
in der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberfranken-West) gegen die SpVgg 1927
Trunstadt durch. Wie deutlich der Sieg zustande kam, zeigt auch das Satzverhältnis von 28:12.
Ausschließlich die am Spielbetrieb beteiligten Personen waren bei diesem Spiel in der Halle der
Gastgeber, die in ihrem 12. Saisonspiel ran mussten. Als Matchwinner dieser Partie kann Jan
Kurzidim mit einer überzeugenden Leistung genannt werden.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Kurzidim / Wirth-Hau konnten einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließen
Rattel / Burger beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Einen Sieg verpassten im Anschluss Loch
/ Karl beim 1:3 gegen Kleiber / Rattel. Völlig ungefährdet war indes der Sieg von Rudolph /
Sonderkamp gegen Bleuel / Heil nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:8, 9:11, 11:6, 11:8 nicht
verloren. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Die Anzeigetafel zeigte
also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Mit 11:6, 11:13, 12:10, 11:8 gewann Jan
Kurzidim gegen Max Rattel und gab dabei nur einen Satz her. In vier Sätzen siegte Wolfgang Loch
gegen Roland Kleiber und gab dabei nur einen Satz ab. Wenig später ging es beim Stand von 4:1
weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Alexander Wirth-Hau hatte nachfolgend seinen
Gegner David Burger beim deutlichen 3:0 komplett im Griff, so dass er seiner deutlichen
Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Thomas Rudolph konnte im
Spiel gegen Wolfgang Rattel einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in
den Sätzen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu
diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 6:1. Mit 3:1 siegte Hubert Karl gegen Michael Heil und
gab dabei nur einen Satz her. 11:8, 4:11, 11:9, 9:11, 11:4 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als
Fabian Sonderkamp und Franz Bleuel die Schläger kreuzten. Beim Stand von 8:1 gingen die
Spitzenspieler des TSV Schesslitz und der SpVgg 1927 Trunstadt in die Box. Zwischenzeitlich
musste Jan Kurzidim zwar einen Satz abgeben, fuhr sein Spiel gegen Roland Kleiber aber dennoch
sicher mit 11:8, 11:6, 12:14, 11:8 ein. 15:7 (Kurzidim) bzw. 5:13 (Kleiber) lautet die bisherige Saison-
Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Die
beiden Teams verließen mit einem 9:1-Erfolg für den TSV Schesslitz die Halle.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 25.02.2023 gegen den
TTC Tiefenlauter II, während die SpVgg 1927 Trunstadt am 25.02.2023 gegen den RMV Concordia
Strullendorf antritt.

 Statistik:
 TSV Schesslitz

Doppel: Kurzidim / Wirth-Hau 1:0, Loch / Karl 0:1, Rudolph / Sonderkamp 1:0 
Einzel: J. Kurzidim 2:0, W. Loch 1:0, A. Wirth-Hau 1:0, T. Rudolph 1:0, H. Karl 1:0, F. Sonderkamp 1:
0 

 SpVgg 1927 Trunstadt
Doppel: Kleiber / Rattel 1:0, Rattel / Burger 0:1, Bleuel / Heil 0:1 
Einzel: R. Kleiber 0:2, M. Rattel 0:1, W. Rattel 0:1, D. Burger 0:1, F. Bleuel 0:1, M. Heil 0:1


